
WELCH EIN GLÜCK, ICH HABE EINEN HEILAND 

 

 

Welch ein Glück, ich habe einen Heiland,  
der mich liebt trotz aller meiner Schuld.  
Denn aus Seinen Wunden strömt hernieder,  
Gnade über Gnade immer neu.  
 
Wenn ich einmal schaue meinen Heiland,  
wie Er ist in Seiner Herrlichkeit,  
weiß ich eins, dass mir geschieht nach Gnade,  
und kein eigen Werk gehört dabei. 
 
Wenn ich einmal trage eine Krone,  
die viel schöner als ein Edelstein,  
weiß ich eins, dass mir geschieht nach Gnade,  
und kein eigen Werk gehört dabei. 

Какое счастье, я имею Спасителя,  
который меня любит вопреки всей моей вены. 
Ибо из Его ран льётся  
благодать на благодать по новому. 
 
Когда я увижу моего Спасителя,  
какой Он в своей славе,  
то знаю я, что это будет по благодати  
и без причастия собственных дел.  
 
Когда я получу венец,  
который красивей чем любой драгоценный камень,  
то знаю я, что это будет по благодати  
и без причастия собственных дел.  


